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Das Siegel zeigt den auf einer Thronbank
sitzenden SF unter dem Dreipassbogen einer
Baldachinarchitektur, die oben bis zum Siegelrand
reicht. Der SF ist in leicht geschwungener Haltung mit
einer Mitra dargestellt, der Kopf nach rechts geneigt.
Über der bodenlangen Albe und der Dalmatik liegt die
Kasel mit Schüsselfalten. Der Amikt umgibt die Kasel
kragenförmig. Die Rechte ist segnend erhoben. In der
nach vorne gehaltenen Linken trägt er das Pedum mit
der nach innen gerichteten schmuckvollen Curva.
Zu beiden Seiten des SF befindet sich ein
Halbrundschild, rechts das Bistumswappen, links das
persönliche Wappen des SF.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: Ein schräg aufwärts
schreitender Biber.
Bistumswappen: Schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter






Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + sigillum + hermanni + dei + g(ati)a + epiſcopi
+ ec(c)leſie + laventinenſis 
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
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Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen
Zustand: intakter Abdruck, leichte Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Hermann von Gnas der Diözese Lavant
1433-11-02 bis 1438-02-26
Hermann wurde vom Salzburger Erzbischof Johann
II. von Reisberg am 2.11.1433 zum Bischof von
Lavant ernannt.





- France M. Dolinar, Art. Hermann von Gnas. Die Bischöfe des
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